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• Bisherige Gäste der Vortragsreihe
«Zielkonflikte im Diskurs der Nachhaltigkeit»

Veranstaltung 01 Bauen mit Holz – Ein Zielkonflikt?

Prof. Stephan Birk, Technische Universität München
Paul Knüsel, stv. Chefredaktor TEC21, Resort Umwelt und Energie
Viktoria Millentrup, BIG Bjarke Ingels Group Kopenhagen

Veranstaltung 02 Klimaangepasster Stadtumbau – Bestand als Ressource oder Bremse?

Prof. Sandra Bartoli, Hochschule München; BÜROS FÜR KONSTRUKTIVISMUS
Prof. Barbara Holzer, PBSA Düsseldorf; Holzer Kobler Architekturen
Prof. Sascha Roesler, Università della Svizzera italiana, Mendrisio
Prof. Joachim Schultz-Granberg, FH Münster; Studio Schultz Granberg

Initiierung Big Picture 
«Postanthropozäne Verantwortung» 

Ergebnisse/Outcomes

Projektbeteiligte
Weitere Inhalte

Nächste Schritte

Tp1

Projektbeschreibung

AP 1: Definitionen,
State of the Art, 
Transformation

AP 2:
Identifikation von 
Zielkonflikten

AP 3:
Strategien & 
Lösungsansätze

AP 4: 
Vernetzung und 
Vermittlung – u.a. in
Lehre & Vortragsreihe

• Kooperationen:

Medienpartnerschaft 
mit TEC21

«fieldstations» zum Thema 
‘Anthropocene Pedagogies
in Architecture‘

TU Berlin
Master Real Estate 
Management

• Weitere Inhalte des 
Projekts und der 
Vortragsabende auf 
unserer projekteigenen 
Webseite:

Ausschnitt Vortragsreihe «Zielkonflikte im Diskurs der Nachhaltigkeit»

Im Projekt wird aus transdisziplinärer Perspektive eine gemeinsame postanthropozäne Vision für den 
gebauten Siedlungsraum entwickelt. Das damit entstehende Big Picture wird unterschiedlich didaktisch 
und medial aufbereitet. Es liefert Grundlagen für den engen Austausch zwischen Lehre und Forschung –
auch über die Landesgrenze hinaus. Es gilt nicht weniger als das Zeitalter des Anthropozän zu 
transformieren – hin zu einer Epoche der postanthropozänen Verantwortung. Diese Transformation 
beinhaltet die grosse Chance, die Welt neu zu denken und unsere gebaute Umwelt lebenswerter, 
gesünder und gerechter zu machen.

• Im Jahr 2023 sollen zwei weitere Vortragsabende stattfinden

• Entwicklung von Lösungsstrategien

• Grafische Aufbereitung der Zielkonflikte und Lösungsstrategien 

• Die Inhalte sollen in Form einer Broschüre publiziert werden, um weitreichend 
Anklang zu finden und diese mit einem noch breiteren Publikum diskutieren zu 
können.

• Beteiligung am Netzwerk «Fieldstations» zum Thema 
ANTHROPOCENE PEDAGOGIES IN ARCHITECTURE

• Weitere Vermittlung in diversen Lehrveranstaltungen.

• Big Picture post-anthropozäne
Verantwortung 
unterteilt in folgende Zukunftsszenarien:

Szenario 1: Zirkularität 
Szenario 2: Klimafreundlichkeit 
Szenario 3: Mobilität 
Szenario 4: Transformationen 
Szenario 5: Kooperationen
Szenario 6: Dichte 
Szenario 7: Reflektion 
Szenario 8: Lebenswandel/-Gestaltung
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